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Rallye Ruhrgebiet Classic 2023 

Bericht von Hans Hohl 

 

Früh am 7 Oktober ging Richtung Hattingen zum neuen Startplatz: Die Heinrichshütte in Hattingen 

Am Startplatz angekommen, wurde man durch die vielen Helfer sofort auf seinem Startplatz 

eingewiesen. Die Damen von der Papierabnahme erledigten ihre Sache schnell und problemlos. Im 

Henrichsrestaurant auf der gegenüberliegenden Seite gabs ein ordentliches Frühstück mit frischem 

Kaffee und Brötchen. Pünktlich um 9:30 Uhr machte Fahrtleiter Georg S. die Fahrerbesprechung. Er 

wies darauf hin alles genau zu lesen, da hätten einige Teilnehmer besser genauer zuhören sollen.  

Pünktlich um 10:01 ging das erste Fahrzeug auf die Strecke von ca. 150 km und wer meinte erst mal zu 

schauen, was so kommt, wurde enttäuscht, es ging direkt richtig los. Eine Orie - Etappe mit drei 

Zeitwertungen, bummeln und großartig überlegen war nicht möglich. 

 

 

Zusätzlich waren noch einige Sonderregeln zu beachten: Kreuzen verboten und es galt das 

Einbahnstraßen System. Da wurde man schon gefordert.  
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Danach ging’s dann mit dem ordentlichen gemachten Bordbuch weiter. Dann kam das Problem mit 

dem Zuhören und Lesen auf Seite 13 und wenn da steht, fahren Sie alle Pfeile, dann sollte man es 

vermeiden, irgendwo Punkte anzufahren, das ist dann nicht gefordert.  

Eine Mittagspause mit schönem Ambiente und einer heißen Linsen Suppe und ordentlich Würstchen 

waren in Ordnung. 

In der weiteren Strecke waren noch eine GLP mit 3 Zeitwertungen eingebaut, bis man zur letzten Seite 

24 noch mal per Chinesenzeichen durchs bekannte Industriegebiet pflügte. 

 

 

 

Fazit: 

Neuer Starplatz sehr gut, Strecke und Aufgaben voll in Ordnung. Essen gut bürgerlich, weiter so, wir 

werden in 2024 wieder dabei sein. 


